
Taufkirchen feiert „LUKI`S“
6. Platz bei Olympia
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FEIERLICHER EMPFANG unseres OLYMPIONIKEN 
LUKAS WEISSHAIDINGER
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Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram wünscht „Luki“ 
für seine sportliche und private Zukunft alles erdenklich Gute.

Taufkirchens Sport-Aushängeschild und 
Vorzeige-Leichtathlet Lukas Weißhaidin-
ger erreichte bei seinen ersten Olympi-
schen Spielen den sensationellen 6. Platz. 
Stolz darauf, dass es ein Taufkirchner an 
die Weltspitze im Diskuswurf geschafft 
hat, wurde „Luki“ einen Tag nach sei-
ner Rückkehr aus Rio, daheim in einem  
rot-weiß-roten Fahnenmeer mit Marschmu-
sik und mit Geschenken von vielen Fans und 
Wegbegleitern in Taufkirchen empfangen. 

Seitens der Marktgemeinde überreich-
te Bgm. Paul Freund neben Olympischen 
Ringen (aus Laugengebäck – gefüllt mit 
Wurst und Käse) einen Diskus aus Holz; 
die darin befindliche Gravur soll ihn an 
diesen Erfolg erinnern und daran, dass ihn 
seine Heimatgemeinde immer unterstützt.

Neben der Gemeinde würdigten auch hoch-
rangige Vertreter aus der Politik, der Wirt-
schaft (Sponsoren) und des ÖTB Oö. die 
herausragende Leistung unseres Olympio-
niken.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram möchte sich bei allen Mitwirkenden 
an diesem denkwürdigen Empfang (Orga-
nisator Franz Weißhaidinger, Turnverein 
Taufkirchen samt Fanclub, Musikverein  
Taufkirchen, Moderator Maximilian  
Ratzenböck und allen Sponsoren) ganz 
herzlich bedanken. 
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Weiterer großer Erfolg und 
aktuelle Auszeichnung

Sieger beim Berlin-Meeting
Am Samstag, 3. September 2016 fand 
das 75. Berliner Leichtathletik-Meeting 
ISTAF in Berlin statt.
Mit der hervorragenden Saisonbest-
leistung von 66,00 m gewann Lukas  
Weißhaidinger das Meeting.

 „Heeressportler des Jahres“!
Im Rahmen des 16. Tages des Sports  
wurden am Samstag, 24. September 2016 
wieder die „Military Sports Awards“ von 
Verteidigungsminister Hans-Peter Dozkozil 
verliehen. Alle Top-Athleten des Bun-
desheeres wurden dazu eingeladen, u.a. 
auch Lukas Weißhaidinger, welcher seine 
äußerst erfolgreiche Saison mit der Aus-
zeichnung in der Kategorie „Sportler des 
Jahres“ krönen konnte.
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Liebe Taufkirchnerinnen! Liebe Taufkirchner!
Der Herbst steht vor der Tür und wir können auf einen eher nicht so schönen  
und heißen Sommer zurückblicken. Er war eher geprägt von stärkeren  
lokalen Unwettern. 
Obwohl unsere Gemeinde vor größeren Schäden verschont blieb, waren 
unsere Feuerwehren doch immer wieder gefordert, um Keller auszu-
pumpen, Vermurungen zu beseitigen oder Bäume von den Straßen zu  
entfernen. Teilweise wurde dies zur wöchentlichen Routine.
Ich danke allen Feuerwehrkameraden, die zu jeder Tages- und Nachtzeit 
für die Sicherheit unserer Bevölkerung sorgen.
Aber auch der Bauhof war immer wieder damit beschäftigt, ausge- 
spülte Schotterwege instand zu setzen, sowie Straßengräben von Erdreich 
zu säubern. Und dies oft 2- bis 3-mal an den gleichen Stellen innerhalb  
weniger Wochen.
Die Gemeinde bzw. der Bauhof setzt Maßnahmen, um Schäden an Häu-
sern und Straßen zu vermeiden. Leider werden die Unwetter in letzter Zeit 
immer häufiger und intensiver. Vielleicht sind wir ja in irgendeiner Weise 
selber Schuld an den Ereignissen.

Nach der Ferienzeit hat der Schulbetrieb wieder begonnen und viele  
Kinder sind auf den Schulwegen unterwegs. Ich möchte hier an alle  
Verkehrsteilnehmer appellieren, besonders auf die Schulkinder acht zu 
geben. Also wenn Sie Kinder neben der Straße sehen, „Fuß vom Gas und 
bremsbereit fahren“, zum Wohle unserer Kinder.

Ein Thema beschäftigt uns bereits das ganze Jahr, die Wahl des Bundes-
präsidenten. Was bisher zu diesem Thema geschehen ist, möchte ich gar 
nicht mehr kommentieren. 
Eines will ich aber hier erwähnen, eine Wahl ist das höchste Gut einer  
Demokratie. Unsere Gesetzesgeber (Politiker) müssen dafür sorgen, dass 
es Gesetze gibt, damit eine reibungslose, gesetzeskonforme Durchfüh-
rung einer Wahl gewährleistet werden kann. Nach der Anfechtung der 
Stichwahl wird plötzlich nach einer Wahlrechtsreform gerufen. Warum? 
Warum erst jetzt?
War bisher mit den geltenden Gesetzen eine gesetzeskonforme Wahl 
überhaupt möglich?
Ich finde, es wird höchste Zeit, dass unsere Gesetzesflut endlich einmal 
gründlich durchforstet wird, damit nicht jede getroffene Entscheidung 
beim Verfassungsgerichtshof zum Scheitern verurteilt ist.
Hoffen wir, dass am 4. Dezember eine reibungslose Wahl zum Bundes- 
präsidenten durchgeführt werden kann. Auch wenn es bereits der 3. Wahl-
gang ist, lassen wir uns deswegen nicht vom höchsten Gut einer Demo-
kratie abhalten und machen wir von unserem Wahlrecht Gebrauch.

Mit besten Grüßen

Paul Freund
Euer Bürgermeister

VORWORT
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Herbstwünsche
Die Gemeindevertreter und 

Bediensteten der 
Marktgemeinde 

Taufkirchen an der Pram 
wünschen allen Leserinnen 

und Lesern schöne Herbsttage!
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AUS DEM GEMEINDERAT

Über Initiative des Ausschusses für 
örtliche Umweltfragen und Land-
wirtschaft beschloss der Gemein-
derat nachfolgende Ergänzung der  
Kanalbenützungsgebühren-
ordnung mit Wirksamkeit vom  
1. Jänner 2017.

Für Wohnobjekte die Wasser aus 
Brauchwasseranlagen (Hausbrun-
nen, Regenwasser usw.) zur Toilet-
tenspülung nutzen, erfolgt neben der 
Ermittlung der Kanalbenützungsge-
bühr gemäß § 1 Abs. 1 die Verrech-
nung einer ergänzenden Gebühr, die 
sich wie folgt berechnet:

Der Vorschreibung sind dabei  
folgende Verbrauchsmengen zu-
grunde zu legen.

Nach Haushaltszusammensetzung

Annahme pro Halbjahr:

a)	Kleinkinder bis 2 Jahre 	 0 m³
b)	Alle übrigen Personen 	 4 m³

Als Stichtage für die Personen-

standsaufnahme und die Berech-
nung gelten der 1. Jänner und der  
1. Juli eines laufenden Jahres.

Jeder gebührenpflichtige Objekt-
eigentümer ist zur Meldung einer 
solchen Brauchwasseranlage ver-
pflichtet. Bei Nichtmeldung hat eine 
Rückverrechnung bis zum Einbau, 
maximal aber 5 Jahre nach Kennt-
nisnahme, zu erfolgen.

Mit dieser Regelung versucht der 
Ausschuss bzw. der Gemeinderat für 
dieses bereits oft diskutierte Thema 
der Bemessung der Kanalbenüt-
zungsgebühren für Wasserabnehmer 
aus dem öffentlichen Versorgungs-
netz (zu 100 %) und Abnehmer, die 
Wasser auch aus Brauchwasseran-
lagen verwenden, gerechter zu ge-
stalten. Da ja bekanntermaßen der 
Wasserverbrauch des Hauswasser-
zählers die Grundlage für diese Ab-
rechnung darstellt und somit Nutzer 
von Brauchwasseranlagen – neben 
der Einsparung bei der Wasserbe-
zugsgebühr – dafür auch von der 

Kanalbenützungsgebühr defacto 
befreit waren, obwohl mit der WC-
Benützung klarerweise auch eine 
Inanspruchnahme der öffentlichen 
Abwasseranlagen erfolgt, erschien 
dem Gremium die Einführung einer 
zusätzlichen Kanalbenützungsge-
bühr im Ausmaß von sehr modera-
ten 8 m³/Jahr und Person (ab 2 Jah-
re) als vertretbare Lösung für diese 
Problematik.

Besonders sei in diesem Zusammen-
hang auch auf die Verpflichtung zur 
Meldung bestehender Brauchwas-
seranlagen bis 1. Dezember 2016 
hingewiesen; dem Wassermeister 
bzw. Bauhofmitarbeiter obliegt im 
Rahmen der Wasserleitungsordnung 
die mögliche Kontrolle Ihrer Einrich-
tungen zur Wasserversorgung (z. B.  
beim Tausch der Wasserzähler). 

Die Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram hofft auf Ihr Verständnis 
für diese notwendige Maßnahme.

In der Gemeinderatssitzung vom 23. September 2016 wurden u.a. folgende Beschlüsse gefasst:

Bebauung 
„Ebner-Gründe“

Informativ möchten wir die Ge-
meindebevölkerung auch darüber 
informieren, dass durch die kürzlich 
erteilte erste Baubewilligung bei 
den sogenannten „Ebner-Grün-
den“ zwischen der Aichberg- und 
der Kinosiedlung die Herstellung 
der nötigen technischen Infrastruk-
tur zur Erschließung dieses Grund-
stückes (Kanal und Wasser) durch 
die Firma Swietelsky (gemäß Ge-
meindevorstandsbeschluss) und die 
Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram (Oberflächenwasserkanal und 
Straße) gerade erfolgt.

KLF-A für FF Brauchsdorf

Nachdem bereits im Jahr 2014 der Grundsatzbeschluss für die Ersatzbeschaf-
fung eines adäquaten Einsatzfahrzeuges gefasst wurde, stellt die nunmehrige  
eschlussfassung des nachfolgenden Finanzierungsplanes den nächsten 
Schritt zur Realisierung dieses Fahrzeugankaufes für die FF Brauchsdorf 
dar.

Die Normkosten des Kleinlöschfahrzeuges (KLF-A) werden im Jahr 2017 
wie folgt finanziert:

Gemeindemittel – in Form eines Bankdarlehens	 €	 25.900,00
Landesfeuerwehrkommando Oö. – Zuschuss	 €	 33.000,00
Land Oö. – Bedarfszuweisungsmittel	 €	 38.000,00
Gesamt	 €	 96.900,00

Abänderung der Kanalbenützungsgebührenordnung
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AUS DEM GEMEINDERAT

¬¬¬ Sämtliche Beschlüsse und Wahlvorgänge dieser Gemeinderatssitzung wurden einstimmig gefasst. ¬¬¬

Gehsteig Windten – Furth

Durch die diesbezügliche Beschlussfassung erklärt sich die Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram bereit, die Hälfte der Kosten der Herstellung und des 
Grunderwerbs – das sind geschätzt ca. € 29.000,00 (= 50 %) – für den Geh-
steig an der Schwendter Straße zwischen Windten und Furth aufzubringen. 
Die Umsetzung dieses wichtigen Projekts zur Hebung der Verkehrssicherheit 
ist im Laufe des nächsten Jahres geplant.

Informativ gibt die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram noch bekannt, 
dass die Arbeiten an der Verlängerung des Gehweges Leoprechting (zwischen 
Bushaltestelle und östlichem Ortsende Leoprechting) demnächst beginnen 
sollten; die anteiligen Kosten von 50 % betragen in diesem Fall € 16.000,00.

Parkplatzproblematik im Schulhof!

Über 50 PKW- und 7 Busparkplätze stehen im Schul-
hof für Personal, Besucher und Kindertransporte zur 
Verfügung. Viele Kinder werden – neben den Schul- 
und Kindergartentransporten – von den Eltern mit den 
privaten PKW`s zur Schule gebracht. Dies führt oft zu 
erheblichen Verkehrsproblemen, besonders in der Früh 
bzw. zur Mittagszeit.

Busse können nicht auf ihren vorgesehenen Abstellflä-
chen parken, da diese von PKW`s verstellt sind. 
Autos parken teilweise in zweiter bzw. dritter Reihe auf 
der Fahrspur. Es ist nicht auszudenken, wenn genau zu 
dieser Zeit ein Notfall eintritt und Rettung und Feuer-
wehr sich einen Weg zur Schule freimachen müssen.

Darum ein dringender Appell an Eltern und Besucher:
•	 Die Busparkplätze müssen freigehalten werden, 

besonders in der Früh und ab 11.00 Uhr Mittag.
•	 Die gekennzeichneten Parkplätze benützen, auch 

wenn diese nicht direkt im Eingangsbereich frei 
vorhanden sind.

•	 Schulkinder können alternativ auch im Bereich der 
Gemeinde bzw. Raiba problemlos aus- und ein-
steigen, dies würde die Situation im Schulbereich 
deutlich verbessern.

Die Situation ist in letzter Zeit wirklich unerträglich ge-
worden und daher appelliert die Marktgemeinde Tauf-
kirchen an die Vernunft der Eltern, dass wir diese Pro-
blematik gemeinsam in den Griff bekommen. Es geht 
um die Sicherheit unserer Kinder!!

PS.: Erwachsene haben Vorbildwirkung, deshalb ein 
Appell an diese:
Wenn möglich das Rauchen in der Nähe des Schulge-
bäudes, besonders bei Schulbetrieb, unterlassen. Die 
Kinder danken es Ihnen!

Grundsatzbeschluss für Geh- und Radwege – 
Lückenschluss

Einigkeit herrschte bei den Mandataren auch bei der Fassung des Grundsatz-
beschlusses zur Schließung der östlichen und westlichen Lücken beim Geh- 
und Radwegnetz. In einem gemeinsamen Projekt mit den Nachbargemeinden  
Diersbach und St. Florian sollte die Projektierung und der Ausbau dieser Geh-  
und Radwege zur weiteren Hebung der Verkehrssicherheit auch am Rande  
der jeweiligen Gemeindegebiete (im Bereich Jechtenham und Leoprechting) 
in den nächsten Jahren beitragen.

Vergabe weiterer  
Asphaltierungsarbeiten

Der Firma Swietelsky, Taufkirchen 
an der Pram wurde (als Bestbieter) 
der Auftrag zur Durchführung wei-
terer Asphaltierungsarbeiten im  
Gesamtausmaß von € 26.319,60 
(inkl. MWSt.) erteilt. Darin sind 
Staubfreimachungen bei nachfol-
genden zwei Gemeindestraßen be-
inhaltet:

•	Zufahrtsstraße zum neuen ISG-
Mietwohnblock

•	Albert-Schmidbauer-Gasse 
samt neuem Umkehrplatz

Sowohl diese, als auch die bereits 
in der Juni-Sitzung beschlossenen 
Asphaltierungsarbeiten, sollen in 
den nächsten Wochen durchgeführt 
werden.
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AKTUELLE INFORMATIONEN

Fundgegenstände

Beim Marktgemeindeamt wurden 
folgende Fundgegenstände abgege-
ben:

	2 Trainingsjacken (blau-schwarz, 
Größe M)

	1 Pullover (grau-pink, Größe M)
	1 Kinderweste (grau, Gr. 146/152)
	Schlüsselbund

Die Verlustträger werden hiermit 
aufgefordert, innerhalb eines Jahres 
den Verlust beim Marktgemeinde-
amt Taufkirchen an der Pram anzu-
zeigen.

Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 15.12.2016 um 
18.00 Uhr im Sitzungssaal des Amtsgebäudes statt.

Info Mutterberatung

Im Amtsgebäude, 2. OG, Schär-
dinger Straße 1 findet jeden ersten 
Dienstag im Monat von 10.45 bis 
11.45 Uhr an folgendem Termin 
die Mutterberatung (ohne Kin-
derärztin) statt: 
Dienstag, 06. Dezember 2016  
Im November entfällt die Mutterbe-
ratung!

Förderung – 
„Blühendes 
Taufkirchen an 
der Pram“

Die Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram möchte an die Abgabe des 
Förderantrages (Mehrfach- bzw. 
ÖPUL-Antrag) für die Inanspruch-
nahme der landwirtschaftlichen 
Förderung erinnern.

Als absolut letzte Einreichfrist – bei 
sonstigem Verfall des Förderungs-
anspruches – gilt heuer Freitag, der 
28. Oktober 2016.

Nachmittagsbetreuung –  
Verein Tagesmütter Inn-
viertel

Seit Schulbeginn wird nun auch in 
der Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram die Nachmittagsbetreuung 
vom Verein Tagesmütter Innviertel 
durchgeführt. Die Kinder werden 
an den Nachmittagen (Montag bis 
Donnerstag) von den Tagesmüt-
tern Frau Magdalena Reitinger 
(Pädagogin) und Frau Bettina  
Reisinger (Kindergarten-Pädago-
gin) in den Räumlichkeiten des 
Bilger-Breustedt Schulzentrums 
kompetent betreut.

Bei Interesse an einer solchen 
Nachmittagsbetreuung melden Sie 
sich bitte am Marktgemeindeamt 
Taufkirchen an der Pram.

Freie ISG-Mietwohnung
Da bei den ISG-Mietwohnungen in der Margret-Bilger-Straße 33 eine Woh-
nung (79,07 m² Wohnfläche) frei ist, nimmt das Marktgemeindeamt Taufkir-
chen an der Pram Ihre Wohnungsvormerkungen hierfür gerne entgegen.

Mietwohnungen dringend gesucht

Für Flüchtlinge, die einen positiven Asylbescheid haben und daher eine ei-
gene Wohnung brauchen, ist die Caritas auf der Suche nach Angeboten von 
Mietwohnungen, zu leistbaren Preisen. Gesucht werden kleine Wohnungen 
für eine Person, aber auch Wohnraum für Familien. Sie sollten für mind-
estens ein Jahr zur Verfügung gestellt werden können und mit Heizung, Bad/
WC sowie einer Kochmöglichkeit ausgestattet sein. Die Nähe zu öffentli-
chen Verkehrsmitteln sollte gewährleistet sein. Der Mietvertrag wird direkt 
mit den Asylberechtigten abgeschlossen, die Caritas ist nur vermittelnd tätig.

Im Projekt „I-C-E“ unterstützt die Caritas Oberösterreich Flüchtlinge bei 
der Integration, die in einem Caritas-Quartier gewohnt haben und nach 
dem positiven Abschluss des Asylverfahrens auf der Suche nach Arbeit und 
Wohnraum sind.

Wohnungsangebote werden gerne unter der Tel.-Nr.: 0732/7610 2762 oder 
der E-Mail: wohnraum@caritas-linz.at entgegen genommen.
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Kindergartenhelferin Gruber in Pension

Aber auch im Kindergarten-Team gibt es einen pen-
sionsbedingten Abgang zu beklagen. Kindergarten-
helferin Christine Gruber trat mit 1. September 2016 
ebenfalls in den wohlverdienten Ruhestand.

 

Die Marktgemeinde Taufkirchen 
möchte sich auch bei ihr für die 
überaus engagierte ca. 15-jährige 
Tätigkeit im Dienste der Kinder-
gartenkinder recht herzlich bedan-
ken. Über die Nachbesetzung wur-
de bereits in der Gemeinde-Info 
Folge 01/2016 berichtet.

Bauhofleiter Ebner in Pension

Bereits am 1. März vollzog sich im Bauhof der Markt-
gemeinde Taufkirchen an der Pram ein Wechsel an der 
Spitze des Bauhof-Teams.

Nach über 30 Jahren im Gemeindedienst verabschiedete  
sich Bauhofleiter Ludwig Ebner mit Ende Februar 
2016 in den wohlverdienten Ruhestand. Auch bei ihm 
möchte sich die Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram ganz herzlich für die vor allem in seiner Ära als 
langjähriger Bauhofleiter geleistete Tätigkeit ganz herz-
lich bedanken. Seinem praktischen Denken und Weit-
blick ist es häufig zu verdanken gewesen, dass die viel-
schichtigen Arbeiten im Bereich des Bauhofes – und 
hier vor allem des Straßenbaus und der Straßenerhaltung 
samt Winterdienst – zukunftsorientiert ausgeführt wur-
den. Alles Gute und viel Gesundheit in deiner Pension.

In die Fußstapfen als Bauhofleiter 
von Ludwig Ebner ist bekannter-
maßen Alfred Huber getreten, der 
sich in dieser Position bereits be-
stens bewährt hat (nachdem er auch 
vorher die Vertretungsrolle für den 
Bauhofleiter bereits inne hatte und 
diese bravourös meisterte).

Das Bauhof-Team wird nach dem pensionsbedingten 
Abgang von Ebner mit dem Bauhofmitarbeiter Thomas 
Halas wieder komplettiert; er wurde mit Beschluss des 
Gemeindevorstandes (nach 2-jähriger Einarbeitungs-
zeit) nunmehr in ein unbefristetes Dienstverhältnis über-
nommen.

PERSONALANGELEGENHEITEN

Lehrlingsaufnahme

Die Ausschreibung eines Verwal-
tungsassistenten-Lehrlings für 
das Gemeindeamt brachte nach 
Durchführung eines objektiven 

Auswahlverfahrens die Aufnahme von Maximilian 
Haberl, Leoprechting 61 durch den Gemeindevorstand 
(vorerst befristet auf die Lehrzeit).

Mit 1. September 2016 hat er sein Lehrverhältnis be-
gonnen und sich inzwischen schon sehr gut eingelebt.

Bauamtsleiter Wiesbauer in Pension

Mit 1. August 2016 ist Bauamtsleiter Hubert  
Wiesbauer nach rekordverdächtiger, 43-jähriger 
Dienstzeit in den Ruhestand getreten.

Schier unglaubliche 36 Jahre davon war er in Taufkir-
chen für das Bauwesen zuständig und stellte somit ein 
ideales Bindeglied zwischen Bauherren, Sachverstän-
digen und Entscheidungsträgern dar. Aber auch für die 
akribische Führung der Gemeindechronik seit dem Jahr 
1989 hat sich Gemeindebeamter Wiesbauer große Ver-
dienste erworben.

Anlässlich seiner Ausstandsfeier 
bedankte sich die Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram für seine 
ausgezeichnete Arbeit im Dienste 
der Gemeindebevölkerung und 
wünschte ihm alles erdenklich Gute 
im wohlverdienten Ruhestand.

Seine Agenden im Bauamt der 
Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram werden im 
überwiegenden Ausmaß von Manuel Wiesner in be-
währter Art und Weise übernommen. Ihm zur Seite steht 
die Gemeindebedienstete Iris Mairhofer.

Pensionierung von Gemeindebediensteten und deren Nachbesetzung
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Vorträge der Uni Graz – Jetzt live 
auch in der Region Sauwald-Pramtal

Ein Kooperationsprojekt zwischen 
dem Techno-Z Schärding und der 
Leader-Region Sauwald-Pramtal 
bietet ab Herbst 2016 allgemein 
verständliche Vorträge aus der 
Welt der Wissenschaft zum Thema

„Krisen – Ängste, Solidarität, 
Vernunft?“

Im Techno-Z Schärding wird die Montagsakademie der 
Universität Graz live per Internet mittels Videokonfe-
renz übertragen: Namhafte Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler aus aller Welt geben dabei spannende 
Einblicke in ihre Forschungsgebiete.

Weitere Informationen zur Montagsakademie in unserer 
Region: Regionsverband Sauwald-Pramtal, 
www.sauwald-pramtal.at, 07766/20555-10, 
office@sauwald-pramtal.at

Handy-Signatur 
Registrierungsstelle

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram ist ab so-
fort eine offizielle Registrierungsstelle für die Handy-
Signatur. Die Aktivierung ist kostenlos und in wenigen 
Minuten erledigt.

Voraussetzung: gültiger amtlicher Lichtbildausweis 
(Reisepass, Personalausweis, Führerschein), ein Mobil-
telefon und die Vollendung des 14. Lebensjahres.

Die Handy-Signatur kann als rechtsgültige, elektroni-
sche Unterschrift im Internet verwendet werden. Diese 
ist der handgeschriebenen Unterschrift gleichgestellt. 
Das Handy wird somit zum virtuellen Ausweis, mit dem 
man Dokumente oder Rechnungen digital unterschrei-
ben kann.

Ihre Vorteile im Überblick:
•	Amtswege rasch und einfach über das Internet erle-

digen

•	Hoher Sicherheitsstandard
•	Kostenfreie Nutzung
•	Komfortabler Einstieg bei diversen E-Services von 

Verwaltung und Wirtschaft

So sparen sich sowohl Privatpersonen als auch Unter-
nehmen zeitintensive Behördengänge. Gleichzeitig sind 
die Dokumente während der Übertragung vor ungewoll-
ten Datenänderungen oder fremden Zugriffen geschützt.

Mit dem österreichischen Amtshelfer HELP.gv.at kön-
nen zahlreiche Amtswege per Mausklick erledigt wer-
den: Arbeitnehmerveranlagung und Steuererklärung 
mittels FinanzOnline, Versicherungsdatenabfrage, Be-
antragung von Pension und Kindergeld bei der Sozial-
versicherung oder Strafregisterauszug sind nur einige 
Services, die online von zu Hause mittels Mobiltelefon 
erledigt werden können.

Weitere Informationen gibt es unter 
www.handy-signatur.at.

AKTUELLE MITTEILUNGEN

Herbstaktion des 
„Umweltausschusses“

Im Rahmen der Herbst- 
aktion „Sibirische 
Honigbeere“ des Um-
weltausschusses wur-
den am 27. August 2016 
am Gemeindeplatz 182 
vorbestellte Sträucher 
an die Gemeindebürger 

ausgegeben. Es wird auch im Frühjahr 2017 wieder eine 
Baumaktion seitens des Ausschusses für örtliche Um-
weltfragen und Landwirtschaft stattfinden!

Abholung der Gelben Säcke 
am Gemeindeamt

Erstmals für das Jahr 2017 sind die Gelben Säcke  
(1 Rolle je Haushalt) ab Montag, 21. November 2016 
am Gemeindeamt während der Öffnungszeiten selber 
abzuholen.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram hofft auf 
Ihr Verständnis dafür. Informativ sei Ihnen noch mitge-
teilt, dass Sie die Abfallplaner für 2017 rechtzeitig am 
Postweg erhalten werden.
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Prüfungserfolge

Nach erfolgreichem Abschluss des 
Lehramtsstudiums in Mathematik 
und Geographie und Wirtschafts-
kunde wurde Frau Lena Niedermayer, 
Schwendt 22 der akademische Grad 
Magistra der Naturwissenschaften 
(Mag. rer. nat.) verliehen.

Herr Sebastian Scheuringer, Leo-
prechting 33 hat das Lehramtsstudium 
in Deutsch, Geschichte, Sozialkunde 
und Politische Bildung an der Univer-
sität Wien mit dem akademischen Grad 
Magister der Philosophie (Mag.phil.) 
erfolgreich abgeschlossen.

Frau Sonja Gaderbauer, Furth 15 hat 
sich an der Privaten Pädagogischen 
Hochschule der Diözese Linz der  
Diplomprüfung, Kolleg für Sozial-
pädagogik unterzogen und diese mit  
ausgezeichnetem Erfolg bestanden.

Herr Sebastian Wimmer, Igling 12 
hat das Studium „Industrielogistik“ 
an der Montanuniversität Leoben mit 
dem akademischen Grad Bachelor of 
Science (BSc) abgeschlossen.

Frau Corinna Fasching, Franz-Imlin-
ger-Straße 1/2 hat am berufsbegleiten-
den Studiengang Tourismusmanage-
ment der Fakultät Management- und 
Kulturwissenschaft an der Hochschule 
Zittau/Görlitz teilgenommen und die 
Bachelorprüfung mit Auszeichnung 
bestanden.

Herr Sebastian Danecker, Margret-
Bilger-Straße 21 b/7 hat sich an der 
Werkmeisterschule für Berufstätige -  
Maschinenbau-Betriebstechnik der 
Abschlussprüfung unterzogen und  
diese mit ausgezeichnetem Erfolg  
bestanden.

Die Raiffeisenbank Taufkirchen an der Pram bietet in Zusammenarbeit 
mit dem Notariat Dr. Heitzinger/Mag. Eder für alle Taufkirchner Ge-
meindebürgerInnen einen kostenlosen Notarsprechtag am Donnerstag,  
10. November 2016 um 14.00 Uhr in der Raiffeisenbank Taufkirchen an der 
Pram an.
Um Voranmeldung in der Raiffeisenbank Taufkirchen an der Pram unter der 
Tel.-Nr. 07719/72 35-44334 wird ersucht.

Herzlichen Glückwunsch zu diesen Erfolgen!

Silofolien-
sammlung

Silofolien kostenlos abgeben – 
nur bei den Sammelstellen

Termin:
Donnerstag, 10. November 2016 
von 09.00 bis 11.30 Uhr

Sammelstelle:
Altstoffsammelzentrum Taufkir-
chen an der Pram

Kosten:
Die Abgabe von Folien und Netzen/
Schnüren ist an diesem Tag im Alt-
stoffsammelzentrum kostenlos. An 
den normalen ASZ-Öffnungstagen 
ist die Abgabe kostenpflichtig. Ein 
Sack mit Schnüren (ca. 5 kg) kostet 
€ 1,00 inkl. MWSt.! Für Folien sind 
€ 0,11 inkl. MWSt. je Kilogramm 
zu bezahlen.

Bitte im eigenen Interesse Folien 
besenrein und vor allem trocken 
anliefern.

Von November bis Dezember 
2016 finden in der Bezirkshaupt-
mannschaft Schärding in der Zeit 
zwischen 08.30 und 11.30 Uhr 
im Besprechungszimmer der Be-
zirkshauptmannschaft Schärding 
(Hauptgebäude, EG), sofern An-
meldungen einlangen, an folgenden 
Tagen, Betriebsanlagensprechtage 
statt:

Mittwoch, 16. November 2016
Mittwoch, 14. Dezember 2016

Zur Terminkoordinierung ist eine 
rechtzeitige vorherige Anmeldung 
bei Herrn Dr. Gattermeyer, Haupt-
gebäude, II. Stock, Zimmer H 203 
oder telefonisch unter der Tel.-Nr. 
07712 / 31 05-70 430 oder 70 421 
(Frau Seidl) erforderlich.

TERMINE / PRÜFUNGSERFOLGE

Gewerberechtliche Betriebsanlagenverfahren – 
Sprechtage
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04.06.2016
Thales Cosmo Kramer, 

Sohn von Corinna Kramer 
und Simon Bayer,  
Bachschwölln 23/1 

20.08.2016
Ronja Hartinger, 

Tochter von Martina Kurz, 
Windten 1/1 und Jochen Hartinger, 

Brunnenthal

05.09.2016
Karlotta Stammler, 

Tochter von Birgit 
und Sebastian Stammler, 

Schwendt 37 

Jubiläen

03.08.2016
Carolina Schauer, 

Tochter von Romana Schauer 
und Johann Beham, 

Schwendt 11/2

08.09.2016
Maria Peterbauer,

Oberpramau 1/3
97 Jahre

26.06.2016
Franziska Grömer, 
Bachschwölln 33/1

80 Jahre

01.07.2016
Seyitali Özdemir, 

Sohn von İpek 
und Tuncay Özdemir, 

Furth 6/2

03.09.2016 
Hildegard Hirner, 

Eferdinger Straße 6/1
91 Jahre

04.07.2016
Augustin Reiterer,

Gmeinau 20
80 Jahre

13.08.2016
Andreas Ortbauer, 

Sohn von Marina 
und Daniel Ortbauer, 

Leoprechting 6/1

04.09.2016
Sophia Schreiner, 
Tochter von Stefanie 

und Thomas Schreiner, 
Holzing 22 

GEMEINDECHRONIK

Geburten

Ein „Herzliches Will-

kommen“ den neuen 

Erdenbürgern!
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GEMEINDECHRONIK

18.07.2016
Johann Lukas,
Flieherstraße 3

80 Jahre

20.09.2016 
Alois Steinmann,

Rainbacher Straße 1
80 Jahre

28.08.2016
Raimund Hinterlechner,

Flieherstraße 6/6
80 Jahre

Seitens der Marktgemeinde gratulierte 

Bürgermeister Paul Freund oder Vizebürger-

meister Josef Mittermeier den JubilarInnen mit 

einem kleinen Geschenk und wünschte ihnen 

Glück und Segen für ihren weiteren Lebensabend.

25.06.2016
Bettina Veroner und 
Richard Breinbauer, 

Schwendt 19/2

10.08.2016
Anita Berger und 
Stefan Friedrich, 

Gadern 5/1

05.08.2016
Maria Weisheidinger und 

Timo Neidhardt, 
Gmeinau 39

02.09.2016
Simone Stemp und 
Günter Lachtner, 

Laufenbach 67a

06.08.2016
Sabine Gattermann und 

Lukas Bamberger,
Gmeinau 27/2

Eheschließungen am Standesamt Taufkirchen an der Pram
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GEMEINDECHRONIK

07.07.2016 
Zäzilia Bauer, 

geb. 12.08.1924, 
Berndobl 10/2

Todesfälle

10.07.2016
Juliana Krainer,
geb. 27.08.1932, 
Laufenbach 24/2

(zuletzt wohnhaft im Bezirks-
alten- und Pflegeheim Andorf)

11.07.2016
Maria Reisinger,
geb. 02.07.1921,

Holzing 20

07.07.2016
Maria Luxbauer,
geb. 11.12.1928,
Gmeinau 45/1

24.09.2016
Marianne Huber und 

Mario Sperz, 
Hauptstraße 69/1, Andorf

Auch dazu von Seiten der Marktgemeinde herzlichen Glückwunsch!

22.07.2016
Anna und Alfred Steininger, 

Höbmannsdorf 3/2
Goldene Hochzeit

13.07.2016
Maria und Franz Schmiedseder,

Hans-Obernberger-Straße 7/1
Diamantene Hochzeit

08.07.2016
Ernestine und Ferdinand Mairhofer,

Aichedt 7/1
Diamantene Hochzeit

Ehejubiläen

Herzlichen 

Glückwunsch zu diesen 

freudigen Ereignissen!
03.09.2016

Karin Lindpointner und 
Martin Ratzenberger, 

Kinosiedlung 9
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GEMEINDECHRONIK

23.08.2016
Stephanie Hauer,
geb. 18.12.1943,
Laufenbach 9/1

07.08.2016
Alois Spreitzer,
geb. 31.12.1960,

Kapelln 22

12.08.2016
Franz Hauzinger,
geb. 28.11.1939,

Schwendt 5/1

19.07.2016
Karl Flieher,

geb. 12.08.1931,
Maad 10

15.09.2016
Johann Luxbauer,

geb. 23.06.1930,
Gmeinau 45/1

Zuzüge
Wir begrüßen die nach Taufkirchen an der Pram Zugezogenen sehr herzlich und hoffen, dass sie sich als neue 

Gemeindebürger wohlfühlen werden!

Name wohnhaft in zugezogen von

Melanie Weberschläger Furth 8/1 Riedau

Andreas Gottinger Leoprechting 6/2 St. Florian am Inn
Marion Singer und Joachim Resch 
mit den Kindern Lea-Sophie und Julian Windten 7 Wernstein

Tanja Probst Laufenbach 92 Kopfing

Herbert Espernberger Jechtenham 19/1 Gallspach

Sarah Ruhmanseder und Manuel Petermann Gadern 6 Andrichsfurt

Katharina Glas Furth-Pfaffing 13 Schardenberg

Franz Rossdorfer Holzing 20 Linz

Silvia Leidinger Leoprechting 32 Sigharting

Maria Margarete Reß Penzingerstraße 31 Diez - Deutschland

Das Beileid 
und Mitgefühl 

gilt den 
Hinterbliebenen!
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Oktober 2016

Dienstag, 18.10.2016
~	Dekanatsimpulstag der Kath. Frauenbewegung in  
	 Altschwendt; Abfahrt um 18.30 Uhr vom Pfarrheim
~	Eltern-Kind-Turnen der Mütterrunde von 16.30 bis  
	 17.30 Uhr in der Turnhalle des Bilger-Breustedt  
	 Schulzentrums
Donnerstag, 20.10.2016
~	Fotonachmittag für Senioren um 14.00 Uhr im  
	 Veranstaltungsraum des Bilger-Breustedt Schul- 
	 zentrums; Veranstalter: Museum in der Schule
Sonntag, 23.10.2016
~	Weltmissionssonntag - 08.30 Uhr Gottesdienst mit  
	 anschließendem Pfarrcafé
Dienstag, 25.10.2016
~	Andacht der FF Höbmannsbach bei der Bründlkapelle;  
	 Abmarsch um 19.00 Uhr beim Feuerwehrhaus (bei  
	 jeder Witterung)
~	Eltern-Kind-Turnen der Mütterrunde von 16.30  bis  
	 17.30 Uhr in der Turnhalle des Bilger-Breustedt  
	 Schulzentrums
~	Vortrag „Reise Sizilien“ von Ewald Ratzenböck um  
	 19.30 Uhr im Veranstaltungsraum des Bilger-Breustedt  
	 Schulzentrums
Sonntag, 30.10.2016
~	Ende der Jahresausstellung des Vereines Bilger-Haus  
	 im Bilger-Breustedt Haus

November 2016

Dienstag, 01.11.2016
~	Allerheiligen - 14.00 Uhr Andacht in der Pfarrkirche -  
	 anschließend Gräbersegnung
Mittwoch, 02.11.2016
~	Allerseelen - 08.30 Uhr Gottesdienst - anschließend  
	 Gräbersegnung
Freitag, 04.11.2016
~	Hasenpartie des Seniorenringes um 12.00 Uhr im  
	 GH Aumayr
Sonntag, 06.11.2016
~	Gedenkfeier der Opfer beider Weltkriege
Montag, 07.11.2016
~	Hasenpartie des Seniorenbundes um 12.00 Uhr
Dienstag, 08.11.2016
~	Eltern-Kind-Turnen der Mütterrunde von 16.30 bis  
	 17.30 Uhr in der Turnhalle des Bilger-Breustedt  
	 Schulzentrums
Mittwoch, 09.11.2016
~	Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im  
	 GH Beham

Donnerstag, 10.11.2016
~	Nachmittag für Trauerende der Kath. Frauen- 
	 bewegung; 14.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrsaal
~	Impulsvortrag „Du schaffst, was du willst …“ um  
	 19.30 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum;  
	 Veranstalter: Gesunde Gemeinde
Freitag, 11.11.2016
~	Martinsfest des Kindergartens um 17.00 Uhr
Samstag, 12.11.2016
~	Hasenpartie des Pensionistenverbandes um 12.00 Uhr  
	 im GH Beham
~	Bezirks-Heuriger des Seniorenringes um 15.00 Uhr im  
	 GH Aumayr
~	Tag der offenen Tür in der Landesmusikschule ab  
	 18.00 Uhr
~	„Wein und Musik“ ab 19.00 Uhr im Museum in der  
	 Schule
Montag, 14.11.2016
~	Mütterrunde um 20.00 Uhr im Pfarrheim
Dienstag, 15.11.2016
~	Eltern-Kind-Turnen der Mütterrunde von 16.30 bis  
	 17.30 Uhr in der Turnhalle des Bilger-Breustedt  
	 Schulzentrums
Freitag, 18.11.2016
~	Schiclubstandl ab 18.00 Uhr am Taufkirchner  
	 Gemeindeplatz
Samstag, 19.11.2016
~	Schauturnen des Turnvereines um 19.30 Uhr in der  
	 Turnhalle des Bilger-Breustedt Schulzentrums
~	Schülerliga-Turnier im Schnellschach des Schach- 
	 Klubs um 14.00 Uhr im Sportzentrum
Sonntag, 20.11.2016
~	Christkönigsfest - Gottesdienst um 08.30 Uhr mit  
	 feierlicher Ministrantenaufnahme
Freitag, 25.11.2016
~	Schneiderlino Kasperltheater um 15.30 Uhr im  
	 Pfarrheim; Veranstalter: Mütterrunde
Samstag, 26.11.2016
~	Schülerliga-Turnier im Schnellschach des Schach- 
	 Klubs um 14.00 Uhr im Sportzentrum
~	Adventfeier der FF Pramau um 20.00 Uhr im  
	 Feuerwehrhaus
~	Kirchenkonzert um 19.00 Uhr des Musikvereines
Sonntag, 27.11.2016
~	Sparverein Höbmannsbach und Umgebung - Aus- 
	 zahlung um 11.00 Uhr beim „Kurz Ein`kehrt“
Montag, 28.11.2016
~	Gang durch den Advent der Kath. Frauenbewegung;  
	 Start um 19.00 Uhr beim Pfarrheim
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Dezember 2016

Donnerstag, 01.12.2016
~	Vorweihnachtliche Lesung des Arbeitskreises für  
	 Kultur und Heimatpflege um 20.00 Uhr im Bilger- 
	 Breustedt Schulzentrum
Samstag, 03.12.2016
~	Nikolausfeier mit Perchtenlauf der SPÖ um 18.00 Uhr  
	 am Gemeindeplatz
~	Jahresabschlussfeier des Musikvereines
Mittwoch, 07.12.2016
~	Adventsingen in der Pfarrkirche um 19.00 Uhr
Donnerstag, 08.12.2016
~	Mariä Empfängnis - Gottesdienst um 08.30 Uhr
~	Adventmarkt am Gemeindeplatz
~	Adventfeier der SVT Juniors um 15.00 Uhr im GH Beham 
Freitag, 09.12.2016
~	Weihnachtsfeier des Seniorenringes um 12.00 Uhr im  
	 GH Aumayr
Samstag, 10.12.2016
~	Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes um  
	 12.00 Uhr im GH Beham
Sonntag, 11.12.2016
~	Adventfeier des Seniorenbundes um 10.00 Uhr im  
	 GH Beham

Schi- & Snowboardclub
Besuchen Sie die Schigymnastik ab 12.10.2016  
jeden Mittwoch um 19.15 Uhr in der Turnhalle des 
Bilger-Breustedt Schulzentrums und Sie sind für die 
kommende Wintersaison bestens vorbereitet!

Barbara Parzer und Herbert Jakob freuen sich über 
zahlreichen Besuch.

Turn- und Sportgruppe
Jeden Freitag Sport und Bewegung für alle „älteren“ 
TaufkirchnerInnen von 15.30 bis 16.45 Uhr im Bilger-
Breustedt Schulzentrum.

Datum Veranstaltung

Dienstag, 
25.10.2016

Andacht der FF Höbmannsbach bei 
der Bründlkapelle; Abmarsch um 
19.00 Uhr beim Feuerwehrhaus (bei 
jeder Witterung)

Sonntag, 
30.10.2016

Ende der Jahresausstellung des 
Vereines Bilger-Haus im Bilger-
Breustedt Haus

Sonntag, 
06.11.2016

Gedenkfeier der Opfer beider 
Weltkriege

Samstag, 
12.11.2016

„Wein und Musik“ ab 19.00 Uhr im 
Museum in der Schule

Samstag, 
26.11.2016

Kirchenkonzert um 19.00 Uhr des 
Musikvereines

Donnerstag, 
01.12.2016

Vorweihnachtliche Lesung des 
Arbeitskreises für Kultur und 
Heimatpflege um 20.00 Uhr im 
Bilger-Breustedt Schulzentrum

Samstag, 
03.12.2016

Nikolausfeier mit Perchtenlauf 
der SPÖ um 18.00 Uhr am 
Gemeindeplatz

Kulturelle Veranstaltungen
Oktober bis Dezember 2016

Pensionssprechtage
Pensionsversicherungsanstalt der Arbeiter und 
Pensionsversicherungsanstalt der Angestellten:
Gebietskrankenkasse Schärding
Max-Hirschenauer-Straße 18 , 4780 Schärding 
von 08.00 bis 14.00 Uhr

Donnerstag, 10. November 2016
Donnerstag, 17. November 2016
Donnerstag, 24. November 2016
Donnerstag, 15. Dezember 2016
Donnerstag, 22. Dezember 2016

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern:
Bezirksbauernkammer Schärding,
Schulstraße 2, 4780 Schärding
von 08.00 bis 13.00 Uhr

Montag, 07. November 2016
Montag, 05. Dezember 2016

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir eine tele-
fonische Terminvormerkung unter der Tel.-Nr.: 05 7807-31 39 00. 
Zur Vorsprache ist ein Lichtbildausweis als Identitätsnachweis 
mitzubringen.

Schach-Klub
Jeden Freitag Schüler- und Jugendtraining von 
18.00 bis 19.30 Uhr und Erwachsenentraining ab 
20.00 Uhr jeweils im Sportzentrum.
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MUSEUM IN DER SCHULE

Fotonachmittag für Senioren!

Wir zeigen Ihnen alte Fotos (groß auf Leinwand) und Sie sagen uns, 
wer oder was darauf zu sehen ist.
Sie helfen uns dabei, Personen zu erkennen und frischen alte  
Erinnerungen auf.

ALLE älteren Taufkirchner/innen sind herzlich eingeladen!

EINTRITT FREI!

Donnerstag, 20. Oktober 2016 um 14.00 Uhr
im Bilger-Breustedt Schulzentrum - Veranstaltungsraum

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

von den Anfängen der 
Fotografie bis heute 

Es erwarten Sie über 350 historische  

Kameras und Projektoren, Fotostudio  

mit Dunkelkammer, interessantes   

Fotozubehör, uralte Fotos, Filme, 3D-Bilder usw. 

 
 Bitte lächeln - 

 im Museum klickt es ! 
 

 Eröffnung der Ausstellung: 
Donnerstag, 13. Oktober 2016 

um 19.30 Uhr im Museum 

Wir laden Sie herzlich ein ! 

 

Dauer der Sonderausstellung bis Sonntag, 9. April 2017 

Öffnungszeiten: Mi., Sa. u. So. von 13.00 - 17.00 Uhr 

Anmeldung für Führungen: 0664/4358046 

Adresse: 4775 Taufkirchen/Pram, Schulstraße 3 

 
An einen Haushalt 

Zugestellt durch post.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

von den Anfängen der 
Fotografie bis heute 

Es erwarten Sie über 350 historische  

Kameras und Projektoren, Fotostudio  

mit Dunkelkammer, interessantes   

Fotozubehör, uralte Fotos, Filme, 3D-Bilder usw. 

 
 Bitte lächeln - 

 im Museum klickt es ! 
 

 Eröffnung der Ausstellung: 
Donnerstag, 13. Oktober 2016 

um 19.30 Uhr im Museum 

Wir laden Sie herzlich ein ! 

 

Dauer der Sonderausstellung bis Sonntag, 9. April 2017 

Öffnungszeiten: Mi., Sa. u. So. von 13.00 - 17.00 Uhr 

Anmeldung für Führungen: 0664/4358046 

Adresse: 4775 Taufkirchen/Pram, Schulstraße 3 

 
An einen Haushalt 

Zugestellt durch post.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

von den Anfängen der 
Fotografie bis heute 

Es erwarten Sie über 350 historische  
Kameras und Projektoren, Fotostudio  
mit Dunkelkammer, interessantes   
Fotozubehör, uralte Fotos, Filme, 3D-Bilder usw. 
 

 Bitte lächeln - 
 im Museum klickt es ! 

 

 Eröffnung der Ausstellung: 
Donnerstag, 13. Oktober 2016 

um 19.30 Uhr im Museum 
Wir laden Sie herzlich ein ! 

 

Dauer der Sonderausstellung bis Sonntag, 9. April 2017 
Öffnungszeiten: Mi., Sa. u. So. von 13.00 - 17.00 Uhr 

Anmeldung für Führungen: 0664/4358046 
Adresse: 4775 Taufkirchen/Pram, Schulstraße 3 

 
An einen Haushalt Zugestellt durch post.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

von den Anfängen der 
Fotografie bis heute 

Es erwarten Sie über 350 historische  
Kameras und Projektoren, Fotostudio  
mit Dunkelkammer, interessantes   
Fotozubehör, uralte Fotos, Filme, 3D-Bilder usw. 
 

 Bitte lächeln - 
 im Museum klickt es ! 

 

 Eröffnung der Ausstellung: 
Donnerstag, 13. Oktober 2016 

um 19.30 Uhr im Museum 
Wir laden Sie herzlich ein ! 

 

Dauer der Sonderausstellung bis Sonntag, 9. April 2017 
Öffnungszeiten: Mi., Sa. u. So. von 13.00 - 17.00 Uhr 

Anmeldung für Führungen: 0664/4358046 
Adresse: 4775 Taufkirchen/Pram, Schulstraße 3 

 
An einen Haushalt Zugestellt durch post.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

von den Anfängen der 
Fotografie bis heute 
Es erwarten Sie über 350 historische  
Kameras und Projektoren, Fotostudio  
mit Dunkelkammer, interessantes   
Fotozubehör, uralte Fotos, Filme, 3D-Bilder usw. 
 

 Bitte lächeln - 
 im Museum klickt es !  

 Eröffnung der Ausstellung: 
Donnerstag, 13. Oktober 2016 

um 19.30 Uhr im Museum 
Wir laden Sie herzlich ein ! 

 

Dauer der Sonderausstellung bis Sonntag, 9. April 2017 
Öffnungszeiten: Mi., Sa. u. So. von 13.00 - 17.00 Uhr 

Anmeldung für Führungen: 0664/4358046 
Adresse: 4775 Taufkirchen/Pram, Schulstraße 3 

 
An einen Haushalt Zugestellt durch post.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

von den Anfängen der 
Fotografie bis heute 
Es erwarten Sie über 350 historische  
Kameras und Projektoren, Fotostudio  
mit Dunkelkammer, interessantes   
Fotozubehör, uralte Fotos, Filme, 3D-Bilder usw. 
 

 Bitte lächeln - 
 im Museum klickt es !  

 Eröffnung der Ausstellung: 
Donnerstag, 13. Oktober 2016 

um 19.30 Uhr im Museum 
Wir laden Sie herzlich ein ! 

 

Dauer der Sonderausstellung bis Sonntag, 9. April 2017 
Öffnungszeiten: Mi., Sa. u. So. von 13.00 - 17.00 Uhr 

Anmeldung für Führungen: 0664/4358046 
Adresse: 4775 Taufkirchen/Pram, Schulstraße 3 

 
An einen Haushalt Zugestellt durch post.at 

Vorschau: „Wein & Musik“ am Samstag, 12. November 2016
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Theatergruppe 
Andorf

Der Zerrissene v. J.N. Nestroy

Sonntag, 20. November 2016
18.00 Uhr – Aula des Bilger-Breustedt Schulzentrums

Posse mit Gesang in 2 Akten

Herr von Lips, ein Superreicher, ist einfach nur müde, 
weil das Geld zwischen ihm und dem „wahren Leben“ 
steht. In seinem Reichtum liegt für ihn die Ursache al-
ler Langeweile und Melancholie. Er bekommt dieses 
„wahre Leben“ auch auf komödiantisch-schauerliche 
Weise mit all seinen Katastrophen serviert – und das 
gefällt ihm dann auch nicht so sehr. Zumindest am 
Anfang nicht. Dann aber ……. !?

Kartenvorverkauf bei allen Filialen der 
SPARKASSE OBERÖSTERREICH.

Feuerlöscherüberprüfung
FF Brauchsdorf

Dienstag, 08.11.2016 von 17.00 bis 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus Brauchsdorf.
Die Feuerlöscher werden sofort überprüft. Bei 
Bedarf können auch neue Feuerlöscher gekauft werden.

www.ff-brauchsdorf.at

Einladung zum Taufkirchner

 7. und 8. Dezember 2016
Advent

VORANKÜNDIGUNG

Einladung

Die FF Höbmannsbach lädt 
am Dienstag, 25.10.2016  
zur Andacht in der Bründl-
kapelle Höbmannsbach 
recht herzlich ein.

Treffpunkt: 19.00 Uhr 
beim Feuerwehrhaus (bei 
jeder Witterung)

Anschließend wird zu ei-
nem geselligen Beisammensein ins Feuerwehrhaus ein-
geladen.

ANKÜNDIGUNGEN
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MUSIKVEREIN / SPARKASSE

Exklusiv in der Filiale Noitzmühle – 
unsere aktuellen Angebote für Sie:

 Jetzt ProfitCard holen und € 10,– Starteinlage  
 geschenkt bekommen!

 Sparen mit der ProfitCard – die gut verzinste Geldreserve:
• Jederzeit verfügbar
• Über SB-Geräte zugreifen
• Kein Sparbuch mehr, einfach Sparen mit Karte
• Auch mit Netbanking verfügen
• Über Guthaben am Kontoauszugsdrucker informieren

JETZT

€ 10,– START-

EINLAGE!

 Wechseln Sie jetzt zum modernsten Banking Österreichs

•  Modernste Kontopakete mit George, dem modernsten Online Banking Österreichs
• Innovative Sparkassen-Apps
• Gratis Kontowechselservice
•  Neukundenpaket mit wertvollen Gutscheinen – bis zu € 230,– Bonus
 

 *  Gültig für NeukundInnen ab 20 Jahre, 1 Jahr ab dem  
ersten Produktabschluss bei der Sparkasse OÖ.

www.sparkasse-ooe.at www.facebook.com/sparkasse.ooe

Filiale Noitzmühle
Föhrenstraße 17, 4600 Wels
Tel: 05.0100.40111
E-Mail: noitzmühle@sparkasse-ooe.at 

George  
spart Zeit

Holen Sie  

sich bis zu  

€ 230,–  

BONUS!* 

WILLKOMMEN.
ZUR ERÖFFNUNG UNSERER NEUEN FILIALE.

Die Sparkasse OÖ-Filiale Taufkirchen ist übersiedelt und wird am Freitag, 28. Oktober 2016
bei Imbiss und Getränken feierlich eröffnet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Sparkasse Oberösterreich, Filiale Taufkirchen, Eferdinger Straße 9, 4775 Taufkirchen

WILLKOMMENS-

TAG

28. Oktober 2016

8.00 – 17.00 Uhr



19)

VERSCHIEDENES

Siedlerverein

Wichtige Information

Liebe Taufkirchnerinnen und Taufkirchner!

Der Fortbestand des Siedlervereines Taufkirchen an 
der Pram ist nach derzeitigem Stand leider nicht mehr 
gewährleistet, daher werden dringend Nachfolger für 
Führungspositionen und diverse Tätigkeiten gesucht.

Der Siedlerverein stellt bekanntermaßen eine wichti-
ge Interessensgemeinschaft der Siedler, Eigenheim- 
und Gartenbesitzer sowie Häuslbauer dar.

Ihr Nutzen: Siedlervereine bringen Ihnen und Ihrer 
Familie in vielerlei Hinsicht Vorteile.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bitten wir 
Sie, sich bis 15. November 2016 bei Gerhard Ettl 
0676/81424572 zu melden.

Wir hoffen, dass der Siedlerverein Taufkirchen an 
der Pram als eigenständiger Verein bestehen bleibt.

Der Vorstand

Trafikant gesucht

Die für die Vergabe von 
Tabaktrafiken zuständige 
Monopolverwaltung für OÖ 
und Salzburg beabsichtigt 
in Taufkirchen an der Pram ein Tabakfachgeschäft neu 
zu errichten. Personenbezogene Voraussetzung zur Führung 
eines Tabakfachgeschäftes ist eine Behinderung im Ausmaß 
von mindestens 50 % nach dem Behinderteneinstellungsge-
setz. Die Feststellung erfolgt durch das Sozialministerium-
service (ehemals Bundessozialamt). Tabakfachgeschäfte 
unterliegen nicht der Gewerbeordnung. Eine Gewerbebe-
rechtigung ist daher nicht von Nöten. Interessenten werden 
eingeladen, mit der Monopolverwaltung Kontakt aufzuneh-
men, um in einem persönlichen Beratungsgespräch nähere 
Informationen über Standort, Umsatz/Gewinnerwartung, 
Kapitalbedarf, Förderungen etc. zu erhalten.

Kontaktdaten:
Monopolverwaltung für OÖ und Salzburg
Ansprechpartner: Mag. Arnold Kudler
Starhembergstraße 28
4020 Linz
Tel.: 0732/654082
E-Mail: linz@mvg.at
http://www.mvg.at

Die Küchenverantwortlichen Sabine Brandl 
und Elisabeth Humenberger mit Personalleiter 
Richard Franz bei der Ehrung durch LH Josef 
Pühringer.

Auszeichnung 

LORENZ Shoe Group
„Gesunde Küche“ für gesunde 
Mitarbeiter

Taufkirchen an der Pram: Das 
Mitarbeiter-Restaurant der Lo-
renz Shoe Group AG wurde kürz-
lich vom Land Oberösterreich als  
„Gesunde Küche“ ausgezeichnet. 
Diese Auszeichnung würdigt jene 
Unternehmen, die Ihren Mitarbei-
terInnen dauerhaft vollwertige und 
frische Verpflegung während der 
Arbeitszeit im Betrieb als gesund-
heitsfördernde Maßnahme anbieten. 

„Ein gesunder Lebensstil lässt 
sich nicht nur auf die Freizeit re-
duzieren. Daher ist es uns schon 
immer sehr wichtig, unseren  

MitarbeiterInnen täglich abwechs-
lungsreiche, frisch gekochte Spei-
sen und gesunde Pausenverpfle-
gung anzubieten“, so Konzernei-
gentümer KommR. Joseph Lorenz 
und freut sich, „dass Qualität nicht 
nur unsere Schuhe, sondern auch 
unsere Mitarbeiter, viele Unterneh-
mensbereiche und damit auch unse-
re Betriebsküche auszeichnet“!

Für die inhabergeführte Familien-
AG „LORENZ Shoe Group“ – 
mit Ihren internationalen Marken 
HÖGL, GANTER und HASSIA – 
stehen die Menschen und die damit 
verbundene Verantwortung an ober-
ster Stelle.

Man leistet somit auch einen akti-
ven Beitrag zu einer nachhaltigen 
Gesundheitsförderung am Arbeits-

platz und freut sich mit den Küchen-
verantwortlichen und den fast 200 
Mitarbeitern der Unternehmens- 
zentrale über die durch Landes-
hauptmann Dr. Josef Pühringer per-
sönlich überreichte Auszeichnung.



20 )

GESUNDE GEMEINDE

Wo liegt der Unterschied?

Blähungen, Durchfall, Verstop-
fung, Müdigkeit oder Unwohlsein 
– viele Menschen klagen über Be-
schwerden nach dem Essen. Häufig 
verbirgt sich dahinter eine Nah-
rungsmittelunverträglichkeit. Um-
gangssprachlich ist dann oft davon 
die Rede, auf etwas „allergisch“ 
zu sein. In den meisten Fällen han-
delt es sich jedoch um keine „ech-
te“ Allergie, sondern um eine Un-
verträglichkeit (= Intoleranz) des 
Körpers, bei der das Immunsystem 
nicht beteiligt ist.

In Österreich leidet ca. jeder Fünf-
te an einer Nahrungsmittelun-
verträglichkeit. Der Organismus 
der Betroffenen ist nicht in der 
Lage, bestimmte Nahrungsbe-
standteile zu verdauen oder über 
den Stoffwechsel zu verwerten.  
 

Die häufigsten Formen der Nah-
rungsmittelunverträglichkeit sind:

•	Lactoseintoleranz (= Milch- 
zuckerunverträglichkeit) – tieri-
sche Milch, Milchprodukte, ...

•	Fructosemalabsorption (= Frucht- 
zuckerunverträglichkeit) – Obst, 
Fruchtsäfte, ...

•	 sowie die Histaminintoleranz – 
Wein, Käse, ...

Bei der Allergie hingegen kommt 
es zu einer Überreaktion des Im-
munsystems gegenüber harmlosen 
Substanzen in Lebensmittel. Als 
Folge können heftige Reaktionen 
an der Haut, den Schleimhäuten 
und den Atemwegen sowie Magen-
Darm-Beschwerden auftreten.

Eine Unterscheidung zwischen  
Allergie und Unverträglichkeit ist 
für den Laien oft schwierig, aber 
sehr wichtig!

Bei einer Allergie müssen die Be-
troffenen komplett auf diese aller-
gieauslösende Substanz in Lebens-
mittel verzichten!
Bei einer Unverträglichkeit muss 
sich der Betroffene einschränken. 
Hier ist es wichtig, die individuel-
le Toleranzschwelle der jeweiligen 
Lebensmittel zu finden!

Betroffene sollten daher ein soge-
nanntes „Lebensmitteltagebuch“ 
führen, um herauszufinden, wel-
che Produkte Beschwerden verur-
sachen. Oft treten Symptome erst 
nach dem Verzehr großer Mengen 
von z. B. Milchzucker oder Frucht-
zucker auf. Bei Beschwerden ist 
eine ärztliche Abklärung unbedingt 
notwendig! Anhand von Tests kön-
nen Nahrungsmittelintoleranzen 
und -allergien festgestellt werden!

Diätologin
Ingrid Haidinger

NAHRUNGSMITTELINTOLERANZ oder NAHRUNGSMITTELALLERGIE

Offenes QI GONG

Im Pfarrheim Taufkirchen an der Pram findet  
jeden 3. Montag im Monat um 19.30 Uhr an fol-
genden Terminen ein Qi Gong Abend für alle, 
die bereits ein bisschen Erfahrung haben, statt. 
(Kosten: € 6,00 pro Abend):

Montag, 17. Oktober 2016
Montag, 21. November 2016
Montag, 19. Dezember 2016

Anmeldung bei: Anna Schlager 0650/6912313, 
07719/8872 oder schlager.anna@gmx.at

Auf eine zahlreiche Teilnahme freuen sich 
Dipl. Energetikerin Anna Schlager und 
Sepp Gruber (AK Gesunde Gemeinde).

Vorankündigung
Impulsvortrag: 
Du schaffst, was du willst…

…wenn du dich ganz auf dein Ziel konzentrierst.
…wenn du ein starkes, positives Bild von dir hast.
…wenn du dich für etwas wirklich begeisterst.

Inhalt: Anhand verschiedener Geschichten erzählt  
Angela Kaltenbrunner in ihrem Vortrag, was alles 
möglich ist, wenn man an sich glaubt und optimistisch 
denkt.

Wann:	Donnerstag, 10. November 2016 um 19.30 Uhr  
	 (Einlass ab 19.00 Uhr)
Wo:	 Bilger-Breustedt 
	 Schulzentrum, 
	 Taufkirchen an der Pram
Eintritt: Freiwillige Spende, die 
für soziale Zwecke gespendet wird

I M P U L S V O R T R A G

Anhand verschiedener Geschichten erzählt Angela Kaltenbrunner 
in ihrem Vortrag, was alles möglich ist, wenn man an sich glaubt 
und optimistisch denkt.

DO., 10. NOVEMBER 2016
19.30 UHR (EINLASS AB 19.00 UHR)
BILGER-BREUSTEDT-SCHULZENTRUM 
TAUFKIRCHEN AN DER PRAM
EINTRITT: FREIWILLIGE SPENDE, DIE FÜR 
SOZIALE ZWECKE GESPENDET WIRD. 

was du

Du schaffst,

willst ...
... wenn du dich ganz auf dein Ziel konzentrierst.
... wenn du ein starkes, positives Bild von dir hast.
... wenn du dich für etwas wirklich begeisterst.

Inhalte:
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VEREINSNACHRICHTEN

Turnverein

Alle Jahre wieder … und auch heuer geht es für uns 
Taufkirchner Turner und Turnerinnen am Freitag, dem 
12. August 2016 los nach Tumeltsham, beziehungswei-
se in eine kleine Ortschaft mit dem Namen Pesenreith. 
Den ersten Stopp legen wir schon am Maader Hof ein, 
da wir uns Lukas Weißhaidingers erste Diskuswürfe bei 
den diesjährigen olympischen Sommerspielen ansehen. 
Das Ziel der ersten, heuer doch recht kurzen Etappe ist 
die Turnhalle in Lambrechten, von wo aus wir die rest-
lichen 12 Kilometer am nächsten Tag in der Früh in An-
griff nehmen. Im Laufe des Vormittags stößt auch die 
Gruppe der „Nachzügler“ hinzu, die erst am Samstag 
um 6.00 Uhr in Taufkirchen losmarschiert sind.

Den Zielort erreichen wir als 5. Turnverein, nach der 
Meldung wird auch schon das Zelt aufgestellt. Das 
nächste Highlight, das auf uns wartet, ist die Live-Über-
tragung des Diskus-Finales von Lukas Weißhaidinger, 
wo natürlich auch die Wanderer aus anderen Turnver-
einen mitfiebern. Der herausragende 6. Platz wird vom 
ganzen Zeltplatz ausgiebig gefeiert! Am nächsten Tag 
stehen schon die 8- und 10-Kämpfe am Programm, die 
alle ab 15 Jahren absolvieren dürfen. Am Abend, nach-
dem wir Kotelett und Würstel gespeist haben, spielen 
wir noch „Ripidipi“ und „Hausknecht“ am Lagerfeuer.

Montag ist der Tag der Dreikämpfe und leider müssen 
wir auch unsere Zelte schon wieder abbauen, denn um 
12.00 Uhr findet schon die Hauptmeldung auf einer klei-
nen Anhöhe statt. Wie zu erwarten, gewinnen wir heuer 

die Jahnwanderfahne wegen unserer kleinen Kilometer-
zahl nicht und übergeben sie als Zweitplatzierter dem 
Neumarkter Turnverein.

Wo der Taufkirchner Turnverein jedoch herausragende 
Leistungen erbrachte, sind der 8- und 10-Kampf. Susi 
Waizenauer und Sebastian Kalchgruber durften die 
jeweiligen Jahnschilder mit nach Hause bringen. Auch 
alle anderen Teilnehmer, die allesamt herausragende 
Plätze belegten, wurden bei der vereinsinternen Siege-
rehrung beim Gasthaus Aumayr noch einmal richtig ge-
feiert!

Plattenverein

Der Plattenverein konnte in der 
Mannschaftslandesmeister-
schaft im Zielwerfen wieder 
einen Erfolg heimbringen. Der 
ASVÖ PV Taufkirchen/Pram 
II mit Karl Schauer, Wilhelm 
Bernauer, Johann Indinger und 
Christian Dorfner errang hierbei 
den Landesmeistertitel.

Sauwaldman

Am 04.09.2016 fand 
der 16. Sauwald-
man Radmarathon, 
dessen Strecke auch 
durch Taufkirchen 
an der Pram führt, 
statt. Thomas Neu-
böck, Dorfgasse 1/1 
erreichte hierbei in 
der Wertung U 20 
den ausgezeichneten  
2. Platz. In der Bezirkswertung Klasse 50+ konnte sich Christian  
Neuböck, Dorfgasse 1/1 über den 4. Gesamtrang freuen.

Herzlichen Glückwünsch zu diesen Erfolgen.
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VERSCHIEDENE INFORMATIONEN

Kosmetikstudio 
Kathrin

Tel.: 0676/69 70 373
Termine nur nach
telefonischer Vereinbarung!

u.a.
Gesichtsbehandlungen, 
Augenbehandlungen,

Handpflege, 
sanfte Haarentfernung

Taufkirchner Plattler 
Mescha

„Schuhplattlerkids“

Nun ist es endlich soweit! Nach 
der erfolgreichen Ferienpassaktion 
starten wir mit einer Kinder-Schuh-
plattler-Gruppe.

Neben Schuhplattln stehen noch 
traditionelle Lieder und Spie-
le am Programm, sodass lustigen 
Stunden nichts im Wege steht. 
Auch wenn wir nur Mädels sind, 
freuen wir uns natürlich auch ge-

nauso über Burschen, die sich fürs 
Schuhplattln interessieren. Die 
1. Probe wird wahrscheinlich am  
Donnerstag, 20. Oktober 2016  
um 17.00 Uhr stattfinden.  
Aufgrund der bisher schon sehr 

zahlreichen Anmeldungen, wer-
den wir zwei nach Alter getrennte  
Gruppen haben.

Diejenigen, die sich bisher ange-
meldet haben, werden demnächst 
verständigt. Wer jetzt noch Lust 
bekommen hat, kann sich bei Ste-
fanie Schauer unter der Nummer  
0676 740 13 14 melden.

Weiters freuen wir uns, Stefanie, 
Johanna, Julia, Eva, Sarah und 
Stefanie bei uns in der Gruppe be-
grüßen zu dürfen. Ihre ersten Auf-
tritte haben sie bereits gemeistert.

Der bisher bekannte Vorstand der 
Mütterrunde in Form von Barbara 
Bauer-Weigkricht, Monika Seidl 
und Christine Himsl legte mit Ende 
Juni beim Mütterrundeabschluss im 
Gasthaus Aumayr seine Tätigkeiten 
nieder.

Ab diesem Zeitpunkt führt folgen-
des Team die Mütterrunde an:

Sandra Niedermayer, Obfrau
Bernadette Litzlbauer, 
Schriftführerin
Daniela Stöckl, Kassierin

In diesem Zusammenhang möchte 
sich das neue Team bei ihren Vor-
gängern nochmals recht herzlich für 
deren Engagement und Einsatz der 
letzten Jahre bedanken.

Die Mütterrunde startete am  
12. September 2016 mit ihrer  
Programmvorstellung in ein neues  
Mütterrundejahr. Besonders erfreu-
lich war es, dass man einige neue 
Mamas begrüßen konnte.

Vorankündigung:

Die Mütterrunde Taufkirchen lädt 
am Freitag, 25. November 2016 um  
15.30 Uhr alle interessierten Eltern und 
Kinder recht herzlich ins Pfarrheim 
Taufkirchen an der Pram ein, um das 
Kasperltheater Schneiderlino mit dem 
Stück „Das kleine goldene Sternen-
kind“ zu besuchen (Eintritt pro Kind:  
€ 6,00).

Haberedt 26
4775 Taufkirchen/Pram
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Joker – Hof Taufkirchen

Auch heuer wieder 25 Moarschaften (davon  
1 Kindergruppe) beim traditionellen Stöblturnier  
am JOKER Hof Taufkirchen.

Wir gratulieren ganz herzlich den Siegern, der  
„Gemeinde Taufkirchen I“. Sie setzten sich in einem 
spannenden Finale gegen die „Joker Hof Brothers“ und 
die „Jungturnerinnen“ aus Taufkirchen durch. Wir sind 

ganz stolz auf unsere 4 Jugendlichen, die unter wirklich 
harter Konkurrenz den ausgezeichneten 2. Platz erreich-
ten.

Wir freuen uns ganz besonders, dass so viele Taufkirch-
nerInnen, Bekannte, ehemalige Jugendliche, Eltern, 
Freunde und Gönner unserer Einrichtung, unserer Ein-
ladung gefolgt sind. Bei strahlendem Herbstwetter war 
es wieder ein unterhaltsames, lustiges und vor allem ge-
mütliches Zusammentreffen. Erstmals nahm auch eine 
Mannschaft mit körperlich beeinträchtigten Personen 
teil, was für alle eine große Bereicherung war. Wir ha-
ben für sie extra kürzere „Stöbln“ angefertigt und sie 
hatten, wie alle anderen auch, sehr viel Spaß und Freude 
und wollen nächstes Jahr wieder kommen.

Bedanken möchten wir uns auch bei den Sponsoren 
der Preise: Firma Froschauer, GH Aumayr und Firma  
Lectra.

Wir freuen uns jetzt schon wieder auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr zu unserem 11. Stöblturnier am Sonn-
tag, 24.09.2017.

Das Team vom Joker Hof Taufkirchen

VERSCHIEDENES

Jägerschaft

Auch heuer wurde der Ferienpass gerne angenommen. 
Für 55 Kinder gab es eine Menge zu entdecken. Unter 
fachkundiger Führung der Jäger sowie Forst- und Wald-
pädagogen konnten alle Sinne angesprochen werden.

Die Jägerschaft leistete € 500,00 Spende an die  
Pfarre für die Renovierung der Kirche. Das Geld stammt 
aus dem Erlös eines Tontaubenschießens durch Start-
geldeinnahmen. Die Spendenübergabe fand im Beisein 
von Bezirksjägermeister Franz Stadler, Vizebürgermei-
ster Josef Mittermeier und Jagdleiter Josef Ortner an 
Pfarrer Dr. Moses Valentine Chukwujekwu statt.

Den Wald nicht zur Sportstätte degradieren! Die über-
wiegende Mehrheit der erholungsuchenden Naturlieb-
haber kennt den Wert unserer Wälder und achtet den  
Lebensraum unseres Wildes in all seiner Mannigfal-
tigkeit. Wir bedanken uns bei allen, die sich an Regeln  
halten, nur so finden alle Platz. Jagd bewahrt und schafft 
gesunde Lebensräume. Wussten Sie, dass unsere Wild-
tiere täglich 22 Hektar Lebensraum verlieren?

Hinweis für Waldbesitzer: 
Hilfsmittel wie Verbissschutzmittel, Zaunmaterial, Alt-
zaunentfernung - erkundigt euch bei eurem Revierjäger.

Ein Markenzeichen einer „Gesunden Gemeinde“ ist un-
ser gesundes Wildbret aus heimischen Revieren. Dieses 
ist heuer wieder beim „Eck“ im Stadlerhof am Verkaufs-
stand erhältlich.

Verkauf: 	
ab 7. Oktober 2016
Wann: 	
jeden Freitag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr
Info: 	
Hans Indinger 0650 353 78 28
Alois Ebner 0664 560 96 70
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THEMA SICHERHEIT

Info der 
Polizeiinspektion

Oberösterreich ist eines der sicher-
sten Bundesländer Österreichs. Mit 
der Kampagne „Von Haus aus si-
cher“ setzt die Polizei verstärkt auf 
Prävention und enge Zusammenar-
beit mit den Bürgerinnen und Bür-
gern.

Gerade mit Beginn der kalten Jah-
reszeit und der frühen Dunkelheit 
steigen auch wieder die Einbrüche. 
Einbrecher schlagen in der Zeit von 
November bis Jänner insbesondere 
in der Dämmerungszeit zwischen 
17.00 und 21.00 Uhr öfter zu als in 
den anderen Monaten.

Die Bevölkerung kann durch eige-
ne, meist einfache Sicherungsmaß-
nahmen mögliche Einbrecher ab-
schrecken. Viele Einbrüche schei-

tern, weil die Fenster und Türen gut 
gesichert sind. Oft sind es Täter, die 
einfachste Möglichkeiten nutzen 
und mit Schraubenzieher oder einer 
Zange schlecht gesicherte Türen 
oder Fenster aufbrechen. Gelingt 
es ihnen in die Wohnung einzudrin-
gen, haben sie es auf schnell ver-
wertbares Gut abgesehen. Daher ist 
es ratsam, Schmuck, Bargeld und 
wertvolle Gegenstände in einem 
Safe oder am besten keine höheren 
Bargeldbeträge zuhause zu verwah-
ren.

Gute Nachbarschaft und gegenseiti-
ge Hilfe sind wichtig. Eine Vertrau-
ensperson, die nach dem Rechten 
sieht, den Postkasten entleert und 
das Werbematerial von der Türe 
entfernt, leistet wertvolle Dienste.

Niemand soll sich scheuen, die 
nächste Polizeidienststelle zu jeder 
Tages- und Nachtzeit zu kontaktie-
ren oder im Notfall 133 zu wählen.

Polizistinnen und Polizisten infor-
mieren bei Vorträgen. Zusätzlich 
werden Informationsfolder mit den 

wichtigsten Tipps gegen Einbruch 
verteilt.

Tipps der Kriminalprävention:
•	Gute Nachbarschaft und gegen-

seitige Hilfe sind sehr wichtig!
•	Vermeiden Sie Zeichen der Ab-

wesenheit. Leeren Sie Briefkä-
sten und beseitigen Sie Werbema-
terial. Es soll kein unbewohnter 
Eindruck entstehen.

•	Schließen Sie Fenster, Terrassen- 
und Balkontüren. Gekippte Fen-
ster sind offene Fenster!

•	Verwenden Sie bei Abwesenheit 
in den Abendstunden Zeitschalt-
uhren.

•	Installieren Sie eine Außenbe-
leuchtung.

•	Sichern Sie Terrassentüren durch 
einbruchshemmende Rollbalken 
oder Scherengitter.

•	Lassen Sie nur hochwertige 
Schlösser und Schließzylinder 
einbauen. 

Bezirkspolizeikommando Schär-
ding – Kriminalprävention
059133 42 70 301

Warnwesten für 
Schulanfänger

Bürgermeister Paul Freund und der Zivilschutzbeauf-
tragte Vize-Bgm. Josef Mittermeier sowie Gemeindebe-
dienstete Iris Mairhofer verteilten auch heuer wieder zu 
Schulbeginn kostenlose Warnwesten an die Schulanfän-
ger der Volksschule Taufkirchen an der Pram.
 
Vor allem in den nebeligen und dämmrigen Herbst- und 
Wintermonaten ist die Warnweste besonders wichtig. 
Der Zivilschutzverband empfiehlt grundsätzlich helle 
Kleidung und dazu rückstrahlende Teile auf Kleidung, 
Schuhen und Schultaschen, mit diesen werden Kinder 
besser sichtbar.
 
Informativ teilt Ihnen die Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram mit, dass die Gemeindebedienstete Iris 
Mairhofer am Gemeindeamt die Agenden des Zivil-
schutzes von Bauamtsleiter Manuel Wiesner übernom-
men hat und in diesen Belangen zukünftig (neben dem 
Zivilschutzbeauftragten) Ihre Ansprechperson darstellt.
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ZIVILSCHUTZVERBAND

D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

ZIVILSCHUTZ

Der Herbst bedeutet für alle Verkehrsteilnehmer eine große Umstellung: die frühere Dämmerung, Regen, 
Laub und vor allem Nebel bedeuten eine schlechtere Sicht und für Autofahrer einen längeren Bremsweg. Bei 
100 Kilometer ist der Anhalteweg bei nasser Fahrbahn um knapp 20 Meter länger als bei trockener Fahrbahn. 
Bei 130 km/h sind es bei Nässe sogar knapp 35 Meter mehr, bis das Fahrzeug zum Stehen kommt. Es
empfiehlt sich, im Herbst sein Auto einem Winter-Check zu unterziehen, um für die kalte Jahreszeit gerüstet 
zu sein. Der OÖ Zivilschutz gibt Tipps, wie Sie als Autofahrer sicher durch den Herbst kommen:

 Fahren Sie vorausschauend und passen Ihre 
Geschwindigkeit an die Straßen- und Witterungs-
verhältnisse an

 Achten Sie auf Laub, Fallobst und verstärkt 
auftretende Nässe, diese erhöhen die Rutschgefahr. 
Machen Sie sich ein umfangreiches Bild von den 
Straßen

 Machen Sie einen Wintercheck: wichtig sind 
Winterreifen mit ausreichendem Profil, saubere
Windschutzscheiben von außen und innen, außerdem 
sollten Sie Batterie, frostsicheres Scheibenputzmittel
und die Wischblätter überprüfen

 Testen Sie Ihre Schweinwerfer, ob Sie 
funktionstüchtig und sauber sind

 Ab 1. November müssen PKW‘s laut Gesetz 
Winterreifen bei winterlichen Fahrverhältnissen 
montiert haben. Sorgen Sie rechtzeitig für die 
entsprechende Winterausrüstung

 Aktivieren Sie bei Nebel die Nebelschluss-
leuchte. Auf der Autobahn gilt: Drei Punkte am rechten 
Rand bedeuten normale Sicht – sind lediglich zwei 
Punkte gleichzeitig sichtbar, sollten Sie die 
Geschwindigkeit auf 60 km/h, bei einem Nebelpunkt 
auf 40 km/h reduzieren

 Vorsicht vor Wildwechsel

U N S E R   T I P P !

• Rechtsfahrgebot einhalten
• Frühzeitig vom Gas gehen
• Geschwindigkeit der Witterung 

anpassen
• Den Vorgaben der Verkehrs-

beeinflussungsanlagen Folge 
leisten

• Denken Sie auch als Fußgänger 
an Ihre Sicherheit und tragen Sie 
reflektierende Warnwesten und 
Bänder!

OÖ Zivilschutz
4020 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

SICHER ist SICHER !

Vorsicht bei Nebel und nassen Fahrbahnen Foto: Rainer Sturm/pixelio.de

Wussten Sie….

… dass der OÖ Zivilschutz Vorträge speziell zugeschnitten auf die 
Zielgruppen wie Schüler, Senioren, Funktionäre und Führungskräfte anbietet?
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RÜCKBLICK 

Das war das 
Sommerkino 2016

„Der geilste Tag“

Am 25. Juli 2016 ging wieder unser 
traditionelles Taufkirchner Som-
merkino mit der deutschen Erfolgs-
komödie „Der geilste Tag“ über die 
Bühne.

Leider war uns heuer der Wettergott 
nicht besonders wohlgesonnen und 
so wurde die Filmvorführung nach 
langem Zuwarten doch in die Mehr-
zweckhalle des Bilger-Breustedt 

Schulzentrums verlegt. Trotzdem 
kamen zahlreiche Kinobesucher 
nach Taufkirchen um einen ver-
gnüglichen Kinoabend mit den bei-
den angesagten deutschen Schau-
spielern Schweighöfer und Fitz zu 
erleben. Im Hospiz wollen Andi 
(Matthias Schweighöfer) und Ben-
no (Florian David Fitz) nach einem 
diagnostizierten Krebsleiden noch 
nicht an ihr Ableben glauben. „Der 
geilste Tag“ soll noch vor ihnen 
liegen und so brechen die beiden 
jungen Männer nach Afrika auf, um 
auf einem Road-Trip noch einmal 
richtig zu leben. Sie sind komplett 
unterschiedliche Typen, doch auf 

ihrer Reise finden sie sich beide 
selbst und werden zu Freunden.

Für einen reibungslosen Vorführa-
bend sorgte wieder in bewährter 
Weise das Wanderkino Steininger 
aus Linz. Das Team „Museum in 
der Schule“ sorgte wieder für das 
leibliche Wohl.

Auf alle Fälle wird es im Juli 2017 
wieder ein Sommerkino – veran-
staltet vom Kulturausschuss der 
Marktgemeinde Taufkirchen – ge-
ben, hoffentlich im schönen Ambi-
ente des Schulparks.

Kirtag mit Genussfaktor

Mit einem völlig neuen Konzept präsentierten sich heuer der Schlei-
ferkirtag und der Kirtag am letzten Wochenende im Juli. Bei der ersten 
„Taufkirchner Schmankerlstraße“ wurden kulinarische Leckerbissen in 
einer großen Vielfalt angeboten, welche keine Wünsche offen ließ. Von 
gegrillten Wildspezialitäten über Burger bis hin zu Eierschwammerl-
gulasch und Sushi war für jeden Geschmack etwas dabei und nachdem 
auch das Wetter heuer an beiden Tagen perfekt mitgespielt hat, wurde das Kirtagswochenende zu einem vollen 
Erfolg. Die weiteren Programmpunkte wie der Frühschoppen am Sonntag, das gemütliche Beisammensein beim 
Schleiferkirtag und der große Vergnügungspark rundeten das neue Konzept zu einer gelungenen Veranstaltung ab.

Eröffnung des SPAR-Marktes Redinger

Unter großem Besucherandrang fand 
am 10. August 2016 die feierliche  
Eröffnung des neuen SPAR-Marktes 
Redinger statt. In Vertretung von Bür-
germeister Paul Freund, der leider 
nicht daran teilnehmen konnte, brachte 
Vizebürgermeister Josef Mittermeier 
die Freude der Marktgemeinde Tauf-
kirchen an der Pram zum Ausdruck, 
mit diesem architektonisch äußerst ge-
lungenen, zukunftsweisenden Markt –  
samt Sparkassen-Filiale – auf dem 

Sektor der Nahversorgung in Taufkirchen an der Pram optimal aufgestellt zu sein.

Sein Dank galt, neben der SPAR-Geschäftsführung für die mit viel Weitblick getroffene Standortentscheidung, vor 
allem der nunmehrigen Betreiberin Gabriele Redinger für ihren Unternehmergeist; aber auch das Engagement der 
pensionierten SPAR-Kaufleute Dirnberger darf hier nicht unerwähnt bleiben.

Die Marktgemeinde Taufkirchen wünscht allen Beteiligten viel Erfolg!



Der Ausschuss für Jugend-, Familien-, Se-
nioren- und Sportangelegenheiten sowie 
Vereinswesen sorgte auch heuer wieder 
für abwechslungsreiche Sommerferien. 
Bei 14 Veranstaltungen konnten insge-
samt 376 Anmeldungen/Teilnehmer beim 
Marktgemeindeamt Taufkirchen an der 
Pram verzeichnet werden. Die Kinder tra-
fen sich zum Basteln eines „Musik-Klang-
instrumentes“, Tauchen, Zelten, Singen, 
Schach spielen und zur Erkundung des 
Waldes. Auch die sportlichen Aktivitäten 
kamen in Form von Geschicklichkeits- 
und Technikbewerben, wie beim Moun-
tainbiken, Reiten und beim Tennis spielen 
nicht zu kurz. Weiters fand heuer zum 
ersten Mal ein „Schuhplattln-Schnupper-
kurs“ statt, welcher sehr gut angenommen 
wurde. Um auch den Tätigkeitsbereich 
des Roten Kreuzes und der Polizei näher 
kennen zu lernen, wurde nach mehre-
ren Jahren wieder eine Besichtigung der 
Dienststellen angeboten. Die Betriebsbe-
sichtigung der Bäckerei Jung musste lei-
der aus gesundheitlichen Gründen eines 
Mitarbeiters abgesagt werden.

Die am besten besuchte Veranstaltung des 
diesjährigen Ferienpasses war die „Wan-
derung ins Gstoanarat“ des Turnvereines. 
Aufgrund des schlechten Wetters wurde 
die Veranstaltung kurzerhand in den Turn-
saal des Bilger-Breustedt Schulzentrums 
verlegt. Alle 50 Kinder hatten bei dem 
durchgeführten Ersatzprogramm trotzdem 
viel Spaß.

Wie in den letzten Jahren erhielt jedes 
Kind, dass bei einer Ferienpassveranstal-
tung teilnahm, ein T-Shirt. Heuer erstmals 
mit dem Maskottchen „Robby“.

Ein besonderer Dank gilt den Ausrich-
tern der einzelnen Aktivitäten wie Sau-
wald Aqua Team, Karl Lechner, Män-
nerchor, Museum in der Schule, FF 
Höbmannsbach, Rotes Kreuz und Po-
lizei Andorf, Tennisverein, Turnverein, 
Bäckerei Jung - Inh. Lutz Heitzmann, 
Jägerschaft, Schiclub, Plattler Mescha, 
Schach-Klub sowie den Mitgliedern des 
Familienausschusses.

Am 2. September 2016 lud der Familien-
ausschuss wieder zum Taufkirchner Fami-
lienspielefest bei der „Villa Kunterbunt“ 
ein. Zahlreiche Familien fanden sich an 
diesem sonnigen Tag ein, um gemeinsam 
einen lustigen und abwechslungsreichen 
Spielenachmittag zu genießen. Spielesta-
tionen wie Sackhüpfen, Dosen schießen, 
Basketball-Wurf, Hindernislauf, Scheib-
truhenlauf warteten ab 17.00 Uhr auf die 
Familien. Wer dabei eifrig Stempel in 
seinem Spielepass sammelte, bekam zum 
Abschluss als Belohnung ein Geschenk. 
Bei der Station „Kinderschminken“ warte-
ten alle Kinder geduldig, um auch endlich 
dran zu kommen. Um die Kräfte wieder 
aufzutanken, hatten die Kinder gemein-
sam mit den Eltern die Möglichkeit, beim 
Lagerfeuer Knacker zu grillen. Einen wei-
teren Höhepunkt erreichte das Familien- 
fest schließlich beim Luftballonstart.  
Ca. 40 Luftballons mit Grußkarten der 
Kinder („Taufkirchner Luftpost“) wurden 
in den Himmel „entlassen“. Vielleicht er-
hält das eine oder andere Kind eine Ant-
wort auf seine Grußbotschaft.

Abschließend wurden die Kinder geehrt, 
die am häufigsten bei diversen Veranstal-
tungen des Ferienpasses teilgenommen 
haben. Hierzu dürfen wir Pascal Huber, 
Alexander Schauer, Jonas Haas, Ida 
Halas, Simon Eder, Marlies Mairhofer 
und Stefan Mittermayr recht herzlich 
für die rege Teilnahme und deren Engage-
ment gratulieren. Auch die Maskottchen-
Siegerin Sarah Krottenthaler erhielt für 
ihre tolle Leistung natürlich einen Preis.

Bürgermeister Paul Freund sowie Aus-
schussobmann Reinhard Waizenauer 
konnten in ihren Reden eine äußerst posi-
tive Bilanz der angebotenen Veranstaltun-
gen des diesjährigen Ferienpasses ziehen. 

Der Spaß an den gemeinsamen Spielen 
war bei allen deutlich zu spüren. Zum 
Abschluss des Festes gab es rund um nur 
glückliche und zufriedene, geschminkte 
Gesichter zu sehen. Ein erfolgreiches 
Spielefest für die ganze Familie, das 
natürlich im nächsten Jahr eine Fort- 
setzung finden wird.

Rückblick Taufkirchner

FERIENPASS 2016

Die gesamten Ferienpassfotos findet ihr unter 
www.taufkirchen-pram.at (Fotogalerie).



Laufbegeisterte Taufkirchner 
beim 19. Wachaumarathon

Die gesamten Fotos des Wachaumarathons findet ihr unter 
www.taufkirchen-pram.at (Fotogalerie).

Die Wachau ist bekannt für seine traumhafte Gegend und den herrlichen 
Wein. Es gibt aber auch viele kulturelle und sportliche Großereignisse entlang 
der Donau. Eines davon ist der alljährliche Wachaumarathon, der bereits zum 
19. Mal veranstaltet wurde und jährlich an die 10.000 Sportler aus aller Welt 
in die Wachau lockt. Seit einigen Jahren nehmen auch immer wieder Laufbe-
geisterte aus unserer Gemeinde an diesem Event teil.

Anlässlich der 10-jährigen Partnerschaft mit Spitz entschlossen sich einige 
Taufkirchner an der heurigen Veranstaltung in größerer Anzahl teilzunehmen. 
Nach einem Aufruf an die Taufkirchner Bevölkerung meldeten sich prompt an 
die 30 laufbegeisterten Sportler für dieses Event an. Nach intensiven Vorbe-
reitungen, für einige war es das erste große Laufereignis, ging es am 17. bzw. 
18. September nach Spitz. Die Laufstrecke führt entlang der Donau, begin-
nend in Emmersdorf (Marathon) über Spitz (Halbmarathon), vorbei an Achlei-
ten (Viertelmarathon und Teambewerb) bis zum Zieleinlauf in Krems. Unsere 
Läufer traten in den Bewerben Marathon (42 km), Halbmarathon (21 km), 
Viertelmarathon (11 km) sowie im Team- und Staffelbewerb an. Bei optimalen 
Witterungsbedingungen erreichten alle erschöpft, aber überglücklich das Ziel.

Hervorzuheben ist unser einziger  
Marathonläufer Julian Gahbauer, der 
bei seinem ersten Marathon mit einer 
tollen Zeit und ohne große Erschöpfung 
das Ziel in Krems erreichte. Dies wurde 
natürlich am Abend mit allen Teilneh-
mern und unseren Spitzer Freunden 
gebührend gefeiert.

Für alle Teilnehmer war es ein tolles, 
wenn auch anstrengendes Erlebnis 
und vielleicht für den einen oder ande-
ren nicht der letzte Marathon.


